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Suchergebnis

 

Sellics Marketplace Analytics GmbH

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2017 bis zum 31.12.2017

Bilanz

Aktiva

31.12.2017
EUR

31.12.2016
EUR

A. Anlagevermögen 51.420,00 55.383,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 39.395,00 51.214,00
II. Sachanlagen 12.025,00 4.169,00

B. Umlaufvermögen 770.657,38 296.380,30
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 263.894,29 89.804,42
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 506.763,09 206.575,88

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 112,10
Bilanzsumme, Summe Aktiva 822.077,38 351.875,40

Passiva

31.12.2017
EUR

31.12.2016
EUR

A. Eigenkapital 490.440,13 184.724,34
I. gezeichnetes Kapital 25.600,00 25.600,00
II. Gewinnvortrag 159.124,34 0,00
III. Jahresüberschuss 305.715,79 159.124,34

B. Rückstellungen 276.761,78 94.579,40
C. Verbindlichkeiten 54.875,47 72.571,66

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 54.809,91 72.535,66
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 65,56 36,00

Bilanzsumme, Summe Passiva 822.077,38 351.875,40

Anhang

Sellics Marketplace Analytics GmbH, Berlin 
Anhang für das Geschäftsjahr 2017 
1. Allgemeine Angaben 
Die Sellics Marketplace Analytics GmbH hat ihren Sitz in Berlin. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Charlottenburg unter HRB
177017B eingetragen.  
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 wurde, gemäß den Rechnungslegungsvorschriften für
Kapitalgesellschaften (§§ 242 ff. HGB) und den Regelungen des GmbH-Gesetzes aufgestellt.  

Sellics Marketplace Analytics
GmbH 
Berlin

Rechnungslegung/ 
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2017
bis zum 31.12.2017

25.03.2019

Name Bereich Information V.-Datum
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Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft i. S. d. § 267 Abs. 1 HGB.  
Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt. 
Die größenabhängigen Erleichterungen des § 288 HGB wurden bei der Aufstellung des Anhangs teilweise in Anspruch genommen.  
2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
Die immateriellen Ver mögens gegen stände sind zu Anschaffungskosten bewertet. Sie werden planmäßig, entsprechend ihrer
voraussichtlichen Nutzungsdauer, linear abgeschrieben. Der entgeltlich erworbene Geschäfts- oder Firmenwert wird über einen
Zeitraum von fünf Jahren abgeschrieben. 
Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet. Die planmäßige Abschreibung erfolgt linear nach
der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer. Geringwertige Ver mögens gegen stände werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.  
Forderungen und sonstige Ver mögens gegen stände werden zum Nominalwert unter Beachtung des strengen Niederstwertprinzips
angesetzt. Wertberichtigungen werden, soweit erforderlich, für spezielle Einzelrisiken durchgeführt. 
Flüssige Mittel werden zum Nennwert angesetzt.  
Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Abschlussstichtag ausgewiesen, soweit sie Aufwand für eine
bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.  
Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.  
Die sonstigen Rückstellungen werden in der Höhe des notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünftiger
kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, und berücksichtigen alle bis zur Jahresabschlusserstellung erkennbaren Risiken und
ungewissen Verbindlichkeiten. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden berücksichtigt, soweit ausreichend objektive Hinweise
für deren Eintritt vorliegen. Rückstellungen mit einer erwarteten Restlaufzeit von über einem Jahr werden entsprechend § 253 Abs. 2
HGB abgezinst. Rückstellungen unter einem Jahr werden nicht abgezinst. 
Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.  
Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung werden gemäß § 256a HGB bewertet.  
3. Erläuterungen zur Bilanz 
Umlaufvermögen 
Die Laufzeit der Forderungen und sonstigen Ver mögens gegen stände liegt wie im Vorjahr, bis auf einen Betrag von EUR 24.585,90 (Vj.:
EUR 0,00) (Kautionen), unter einem Jahr. 
Eigenkapital 
Die Gesellschaft weist einen Jah res über schuss in Höhe von EUR 305.715,79 aus. 
Rückstellungen 
Sonstige Rückstellungen 
Es bestehen im Wesentlichen Sonstige Rückstellungen in Höhe von EUR 37.132,00 (Vj.: EUR 10.500,00) für die
Jahresabschlusserstellung, Finanzbuchhaltung und die Erstellung der Steuererklärungen. Zudem wurden sonstige Rückstellungen in
Höhe von EUR 33.130,50 (Vj.: EUR 0,00) für ausstehende Rechnungen und Rückstellungen für Aufbewahrungspflichten EUR 6.944,10
(Vj.: EUR 5.144,10) gebildet.  
Verbindlichkeiten 
Bis auf einen Betrag in Höhe von EUR 65,56 sind alle Verbindlichkeiten innerhalb eines Jahres fällig. Unter den sonstigen
Verbindlichkeiten sind EUR 8.226,00 (Vj.: EUR 70.182,33) aus Steuern bilanziert worden. 
4. Sonstige Angaben 
Die Sellics Marketplace Analytics GmbH beschäftigte im Geschäftsjahr 2017 durchschnittlich 15 Mitarbeiter (Vj.: 8).  
Im Geschäftsjahr 2017 waren Franz Jordan und Josef Vataman als Geschäftsführer der Gesellschaft bestellt.  

Berlin, den 25.01.2019 
Franz Jordan  
Geschäftsführer 
Josef Vataman 
Geschäftsführer 

   

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: 
Der Jahresabschluss wurde am 04.03.2019 festgestellt. 


